
LAUDATIO 
 

Liebe, hochverehrte Frau Dr.? Angela Merkel, 
geachtete Frau Bundeskanzlerin 
der Bundesrepublik Deutschland,  

ach was, ich sag es gerade heraus:  
Euer Gnaden! 

 
Schon lange hat mich Ihre selbstlose, von tiefer 
Zuneigung und Liebe zu Ihrem tumben Volk 
getriebene Politik beeindruckt und davon überzeugt, dass Euer Gnaden die 
beste Vorgesetzte des deutschen Volkes in der Tradition des vor über siebzig 
Jahren Herrschenden sind. Weil man jedoch nie weiß, wie schnell sich der 
Wind des Schicksals dreht, möchte ich keinesfalls versäumen, mit meiner 
Laudatio rechtzeitig Ihre Verdienste und übermenschlichen Leistungen zu 
würdigen. Diese gehen sogar so weit, dass Sie vor lauter Stress Ihre 
Fingernägel abkauen, bis nur noch blutige Stümpfe vorhanden sind. Oder 
täusche ich mich da etwa? Kommt das Blut an Ihren Händen womöglich 
nicht aus Ihren Adern, sondern stammt es von anderen Menschen, die sich 
mit Freuden dem göttlichen Willen ergeben haben, um dadurch Euer 
Gnaden zu beschenken? 
 
Es ist nicht zu übersehen: Dreizehn Tote und zahlreiche Verletzte innerhalb 
von nur vier Tagen im BRD-Konzern, das ist schon was. Ganz zu schweigen 
von den seit einem Jahr in die Abertausende gehenden Verbrechen 
vorwiegend gegen deutsche Frauen. Aber insgeheim sind wir beide uns ja 
einig: Diese Weiber haben doch nichts anderes verdient. Man braucht sich 
nur mal anschauen, wie die sich anziehen – ja, anziehen, das ist das 
Stichwort, die ziehen doch ihr Unglück förmlich an. Und dann wird die 
Schuld den armen, traumatisierten Jünglingen aus dem Morgenland 
zugeschoben, die Euer Gnaden mit so viel Liebe und Zuneigung in Euer 
Gnaden eigenes Land gebeten hat. Ich bin voll und ganz auf Ihrer Seite, 
wenn Sie sich beschweren und sagen, Undank ist der Welten Lohn. 
Tatsächlich: Sie werden von immer mehr verblödeten Menschen abgelehnt. 
Aber hier muss ich Sie fragen, durch und von wem wurden die Menschen 
verblödet? In diesem Zusammenhang gestatte ich mir, Sie zu fragen, ob es 
denn stimmt, dass Sie Ihre persönliche Leibgarde inzwischen auf über 
zweihundert kampferprobte Killer aufgestockt haben? Euer Gnaden, Sie 
brauchen sich doch um Ihre Sicherheit keine Sorgen machen. Man liebt Sie. 
So wie ich es tue!  

 
Jubilieren wir doch lieber weiter über Ihre 
Leistungen. Seit die hochkriminelle deutsche 
Polit-Nomenklatura Sie auf den Thron gehoben 
hat, hat die Firma BRD einen Aufschwung ohne 
gleichen genommen. Waren vor Ihrer Amtszeit die 
Menschen noch lustig, verstanden sich bestens 
miteinander und konnten ihr Leben größtenteils 
unbeschwert genießen, so entstand schleichend 
während Ihrer Regierungszeit ein Klima der 
Verantwortung. Das Lachen wanderte aus nach 



Panama. Die Bürger mussten nämlich erkennen, dass sie bis dato einer 
falschen Meinung nachgelaufen waren. Nein, nicht die Regierung war dafür 
verantwortlich, dass es dem Volk physisch und psychisch gut ging, dass sich 
das Geistige in bester deutscher Tradition weiterentwickelte, sondern es war 
vielmehr umgekehrt richtig: Das Volk war zuständig dafür, dass es der 
Regierung und damit Euer Gnaden sowie allen Politikern, Behörden und 
Verwaltungen an nichts mangelte. Die Erkenntnis sickerte nur langsam in 
die Betonköpfe des Volkes. Schon allein für diese Mordsarbeit an den 
deutschen Menschen haben Sie, höchstverehrungswürdige Mutter der 
Nation, verdient, mit dem Laternenorden ausgezeichnet zu werden, auf dass 
er Euer Gnaden noch stärker als bisher und darüber hinaus ewig erleuchte. 
 
Da fällt mir gerade was ein: Ich hatte in meiner Anrede hinter Dr. ein 
Fragezeichen gemacht. Denken Sie um Himmels willen jetzt nicht, dass ich 
an Ihrem Titel zweifle, obwohl Ihre Doktorarbeit anscheinend von 
subalternen Untergebenen verschlampt wurde und eine sehr merkwürdige 
Arbeit im Internet herumgeistert, die man wohl kaum gebrauchen könnte. 
Aber was soll es, Titel hin, Titel her, Euer Gnaden haben so viel Gutes für 
die BRD getan, dass man einen eigenen Titel für Sie erschaffen müsste. 
 
Für Ihr herausragendes Verdienst, den bösartigen Einflüsterungen der 
rechtsgerichteten Bande der Populisten in diesem „unserem“ Lande (schon 
Saumagen-Kohl sprach von seinem Land) den unbeirrbaren, tapferen 
Kämpfer Maasmännchen entgegen zu stellen, der ja geradezu begierig darauf 
ist, Euer Gnaden zu gefallen, sollten wir Ihnen eine Reise nach Sibirien 
spendieren. Den politischen Verbrecher Putin sperren wir solange im 
Kremluntergeschoß ein, damit er nicht stänkern kann. 
 
Zum Abschluss meiner Lobrede möchte ich noch kurz auf Allahs 
Stellvertreter auf Erden, Herrn Überpräsidenten Erdewahn eingehen. Bitte 

unterstützen Sie ihn 
weiterhin mit aller 
Macht und der Ihnen 
innewohnenden vernich-
tenden Kraft darin, sein 
Ziel der Übernahme der 
BRD, Europa und der 
gesamten Erde durch 
seine Truppen, beste-
hend aus mörderischen 
Kreaturen, zügig zu 
erreichen. In diesem 
Sinne, Allahu akbar!, 
geliebte und verehrte 
Führerin der BRD. 
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